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Das	ferne	Japan	ist	eine	Inselgruppe	im	 
äußersten Osten unserer Landkarten und beinah 
10.000	Kilometer	von	Deutschland	entfernt.	 
Das »Land der aufgehenden Sonne« blickt  
auf eine wechselvolle Geschichte und eine lange 
kulturelle Tradition zurück und ist heute die 
drittgrößte	Wirtschaftsnation	der	Welt.	 
Die	Währung	ist	der	Yen	(¥).

Der	Sage	nach	haben	die	Gottheiten	Izanagi	 
und	Izanami	die	6.000	kleinen	und	größeren	
Inseln,	aus	denen	Japan	besteht,	gezeugt.	 
Die	vier	wichtigsten	Inseln	sind	die	Hauptinsel	
Honshū,	die	kleine,	bevölkerungsarme	Insel	
Shikoku,	Kyūshū	im	Süden	und	Hokkaidō	im	
Norden. Da das Land auf dem sogenannten 
Feuerring liegt, zählt es weltweit zu den 
seismographisch aktivsten Ländern der Welt.  
Es	gibt	hier	100	aktive	Vulkane.

Die Hauptstadt Tokio ist mit 38 Millionen 
Menschen	die	bevölkerungsreichste	Metropolregion	
der Welt. Wenn Sie Japan besuchen, werden  
Sie wahrscheinlich zunächst in Tokio landen,  
und darum beginnt unsere »Reise« genau hier.  
Sind Sie bereit?

Yokoso!
Willkommen in Japan

日本 nihon, nippon = Japan, »Land der aufgehenden Sonne«
13
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ginza Moderne  
und Tradition

Einkaufen  
als gäb’s kein 

Morgen!

Am Wochenende  
wird die HauptstraSSe  

zum FuSSgängerparadies.

tokio

Tokios faszinierende Widersprüchlichkeit zeigt sich nur wenige 
Minuten	vom	Kaiserpalast	und	dem	Bahnhof	Tokio	entfernt	 
im	Stadtteil	Ginza.	Dort	werden	die	höchsten	Bodenpreise	in	
ganz	Japan	gezahlt,	finden	sich	Kunstgalerien,	Boutiquen	und	 
exklusive	Kaufhäuser	wie	Mitsukoshi,	Matsuya	oder	 
das nagelneue Ginza Six. LUXUS pur! 

Doch in den  
Nebenstraßen zeigt  

sich Ginza von seiner 
anderen Seite: in kleinen 

Bars, seit Ewigkeiten 
existierenden  Restaurants 
und Cafés und in Läden 

mit traditionellem 
Kunsthandwerk.	

20 21
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Verstehen, Verständnis, Verhalten 

»Die Luft lesen«
Angemessene Umgangsformen sind in Japan sehr wichtig. 
Auch wenn man kein Wort versteht, liegt der Besucher  
fast immer richtig, wenn er sich an der jeweiligen  
Umgebung orientiert.

Niemand wird einen 
ausländischen Besucher 
vorschnell verurteilen,  

doch es wird  
sehr gern gesehen,  

wenn Sie sich anpassen. 
Andernfalls  

ernten Sie stumme 
Missbilligung. 

In Japan bezeichnet man diese Fähigkeit als  
»die Luft lesen« (kuki wo yomu), also in der 
Lage zu sein, eine Situation zu verstehen und  

sich sozial angemessen zu verhalten. 44 45
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 Verstehen, Verständnis, Verhalten 

Öffentlichkeit

Kleiner Verhaltenskodex:

Abgesehen von den 
allgemeinen Regeln 
einer	guten	Kinderstube,	
gelten in der japanischen 
Öffentlichkeit	noch	
ein	paar	andere	–	
manchmal	seltsame	–	
»Sonderregeln«.

In	der	Öffentlichkeit	schweigt	 
man oder redet leise.

Auf der Straße isst, trinkt  
und raucht man nicht.

Gefühle	in	der	Öffentlichkeit	 
zu zeigen, ist traditionell  
peinlich.	Also	keine	Küsse	oder	
Zärtlichkeiten,	höchsten	ein	 
kurzes Händchenhalten.

Naseputzen ist  
unelegant	und	überflüssig.	 
Besser sind ein Mundschutz  
und geräuschvolles Hochziehen.

Es kommt nicht in Frage, sich auf  
den Boden oder auf Treppen zu 
setzen. Man geht eher in die Hocke.

in der

56 57
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quer durch japan

Sonnenaufgang  
am Berg Fuji 

Einen tollen Ausblick  
auf den Fuji-san  
genieSSt man  
von den fünf Fuji-Seen aus 
in der Präfektur  
Yamanashi.

      In den 
    Sommermonaten 
   besteigen Tausende 
   den Berg. 
  Auch hier 
   heiSSt es also 
    Schlange stehen.

Ein Halt am Fuji  
darf eigentlich nicht fehlen, wenn man  

von Tokio in den Süden reist. Mit 3.776 Metern 
ist	der	heilige,	makellos	kegelförmige	Vulkan	

Japans	höchster	Berg.	

Der Gipfel des Fuji-san  
ist während vieler Monate 

im Jahr schneebedeckt.  
Die meisten Besucher 

besteigen den Berg an 
einem Juli-  

oder Augustabend, 
um bei Tagesanbruch 

auf dem Gipfel die 
Morgendämmerung  

zu erleben.

68 69
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quer durch japan

Der Biwa-See
Der Biwa-See,  
der	größte	See	Japans,	
liegt in der Präfektur 
Shiga	und	ist	von	Kyōto	
aus leicht erreichbar. 
Dort liegen einige  
der »klassischen«,  
von den alten 
japanischen  
Malern und  
Dichtern vielfach 
besungenen 
Landschaften. 

Um den See herum gibt es viel zu sehen:  
beeindruckende Wehranlagen  

wie die Burg Hikone,  
Museen, kleine Fischer-  
und	Händlerdörfer	…	 

Die	heilige	Insel	Chikubu	 
ist ebenso eine  

Besichtigung wert  
wie	das	Torii	(Tor)	 

vor dem  
Shirahige-Schrein,  

das im Wasser steht. 

Um den Biwa-See  
rankt sich manche  

Legende, unter anderem  
soll an seinem Grund  
der sagenhafte Palast  

des Drachenkönigs liegen.
74 75
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 Essen und Trinken 

Zeit für Sushi
Das berühmteste japanische Gericht der Welt blickt auf 
eine	lange	Vergangenheit	zurück	–	mit	wechselnden	
Vorlieben	und	Zubereitungsmethoden.	Das	heutige	
Sushi	hat	sich	aus	den	Nigiri-Sushi	(handgeformte	Sushi)	
im Edo des 19. Jahrhunderts entwickelt. 

Es gibt verschiedene Sushi: 
Bei den klassischen Nigiri liegt auf einem Reisballen eine 

dünne Scheibe Fisch, die gerollten Maki sind oft 
mit Nori umwickelt, und Chirashi ist eine Reisschüssel 

mit verschiedenen Fischsorten. Ein paar Beispiele:

Sushi sind kein Alltagsgericht,
 man isst sie ab und an oder 
zu besonderen Gelegenheiten. 

Sie gehören traditionell 
zu den wenigen Gerichten, die 

man mit den Fingern essen darf.

Maguro Thunfisch Sake  Lachs

Ebi  Garnele Ikura  Fischeier

Tamago  Ei Anago  Aal

Tako Oktopus Ika Tintenfisch

Uni  Seeigel Kappamaki Maki mit Gurke 119118
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Das Jahr in Japan 

Hanabi
Japanisches Feuerwerk

Das traditionelle japanische Feuerwerk - 
der poetische Name »Hanabi« 

bedeutet Feuerblüten - explodiert mit einem 
dumpfen Ton, hat eine runde Form und 

verschwindet schlagartig ohne Übergang. 
Raffinierte Hanabi wechseln auf poetische 

Weise am Himmel mehrfach ihre Farben. 

  Nach der Regenzeit 
leuchtet am Himmel ein 
 anderes typisches Symbol  
Japans auf: das Feuerwerk.

Die spektakulären Feuerwerke, die Stunden dauern 
können,	finden	oft	an	Flüssen	oder	Seen	statt,	in	denen	 
sie sich spiegeln. Wer ein Feuerwerk ganz auskosten will, 
sollte	wegen	der	Schwüle	leichte	Kleidung	tragen	–
vielleicht einen Yukata (siehe	Seite		173)	–,	eine	Decke	
mitbringen	und	sich	weit	im	Voraus	einen	Platz	sichern.	

205204
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